
 

 
 
 
 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

         
 
 
  Damit das gut funktioniert, arbeiten wir zusammen mit Institutionen vor Ort, wie dem Bürgerhaus Oststadt und 

dem Stadtteilbüro. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit im Stadtteil! Wenn Sie eine Idee für den Stadtteil 
oder eine Frage haben, dann schreiben Sie uns gerne eine E-Mail (bettina.pahlen@uni-due.de; 
christina.fornefeld@uni-due.de) oder rufen Sie uns an (0201-183-7563). 
 

Neu im Bergmannsfeld 

 

Der neue Corona-Alltag 
 
…ist anstrengend. Die Gebote der Stunde sind Abstand halten, Hände intensiv waschen, Maske über Nase 
und Mund tragen wo man Menschen näher als 1,5m kommt. So schützen wir einander, und uns selbst. Es ist 
anstrengend, weil es neu ist. Es dauert, bis wir uns daran gewöhnen. Das Leben mit Corona ist ein ganz neuer 
Alltag. Das Gute ist: es funktioniert! Nur, wenn die Zahlen der infizierten weiter zurückgeht dürfen Geschäfte 
geöffnet bleiben, und mehr Geschäfte Aufmachen. Also sagen wir uns: weiter vorsichtig sein. Helfen wir uns 
gegenseitig gesund zu bleiben! 
 
Aktuelle Informationen zu Corona und Nachbarschaftshilfe bekommen Sie hier: 
 

1) Coronaportal der Stadt Essen: https://www.essen.de/gesundheit/coronavirus_aktuell.de.html   

2) Essen Viral (Mehrsprachige Coronainfos, Spiele, Videos): https://essenviral.de/  

3) Ehrenamtagentur (Hilfe bekommen und freiwillig helfen): https://coronahilfe.ehrenamtessen.de/ 

4) Robert-Koch Institut (Neuste medizinischen Infos über Corona in Deutschland): 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV.html  
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Aktion gegen die Langeweile im Bergmannsfeld 

Hallo, wir sind Bettina Pahlen und Christina Fornefeld.  
Sie kennen schon Anne Burzlaff, unsere Kollegin. Sie ist Mutter 
geworden und bleibt bis Februar 2021 in Elternzeit. In dieser 
Zeit vertreten wir sie gemeinsam im Stadtteil. 
 
Wir arbeiten beim ISSAB (Institut für Stadtteilentwicklung, 
Sozialraumorientierte Arbeit und Beratung) an der Universität 
Duisburg-Essen. Dort haben wir ein Büro. Seit März sind wir im 
Bergmannsfeld und im Hörsterfeld unterwegs. 
 
Teil unserer Aufgaben ist, weiter die großartigen Projekte im 
Stadtteil zu unterstützen. Wir helfen beim Aufbau neuer 
nachbarschaftlicher Aktivitäten. Wir schaffen auch Strukturen, 
die Bewohner*innen helfen, sich an den Angelegenheiten des 
Stadtteils zu beteiligen. 
 

 

Bettina Pahlen Christina Fornefeld 

mailto:bettina.pahlen@uni-due.de
mailto:christina.fornefeld@uni-due.de
https://www.essen.de/gesundheit/coronavirus_aktuell.de.html
https://essenviral.de/
https://coronahilfe.ehrenamtessen.de/
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV.html
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Bild zum Ausmalen 
 

 

 
 
 
 
  
 
  



 
  

   

 



 
 
 

 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Was ist das höchste Gebäude der Stadt? 

Der RWE-Turm 

Das Rathaus 

Das Giradet-Haus 

Der Förderturm der Zeche 
Zollverein natürlich, kennt doch jeder! 

 
 
2. Welche U-Bahn Linien gibt es in Essen? 

U35, U14, U6  

U11, U17, U18  

U1, U2, U3     
   
 
3. Was ist eines der Wahrzeichen der 
Stadt? 

Eiffelturm 

Zeche Zollverein 

Brandenburger Tor 
 
 
4. Was ist die Villa Hügel? 

Familiensitz der Familie Krupp 

Kustmuseum 

 Haus des Chefs der Zeche 
Zollverein 

 
 
5. Wie Heißt die Basilika in Werden? 
  

St.Marien   

St. Peter und Paul   

St.Ludgerus  

St.Martin von Tours 

 

6. Wie heißt das Verkehrsunternehmen in 
Essen und Mühlheim? 

Essen-Fahr 

Bogestra 

Ruhr Bahn 
 
 
7. Wie heißt das Kustmuseum? 

FolkwangMuseum 

East Side Gallery 

Van Gogh Museum 
 
 
8. Als was war Essen unter der Herrschaft 

von Hitler bekannt? 

Waffenschmiede des Reiches 

Essen gab es damals doch noch 
gar nicht. Der Ersteller dieses Quiz 
sollte mal ins Haus der Geschichte 
gehen... 

Kohlelieferant des Reiches 
 
 
9. Welche Fernsehserie Spielt in Essen  

Großstadtrevier 

CSI: Essen  

Der letzte Bulle     
 
10. Es ist kein Essener Stadtteil? 

Burgaltendorf 

Buer 

Bergerhausen 

Huttrop 

Karnap 
 

Quiz zur Stadt Essen 



  

 
Kreuzworträtsel 
 
 
 
 
 

 

Auflösungen zum Quiz 
Frage 1: Der RWE-Turm ; Frage 2: U11, U17, U18 ; Frage 3: Zeche Zollverein ; Frage 4: Familiensitz der 
Familie Krupp ; Frage 5: St.Ludgerus - Frage 6: Ruhr Bahn (Evag) ; Frage 7: FolkwangMuseum ; Frage 8: 
Waffenschmiede des Reiches ; Frage 9: Der letzte Bulle ; Frage 10: Buer 
 
Quelle: https://www.testedich.de/quiz35/quiz/1419875852/Die-Stadt-Essen; Fragen 4, 6 und 8 bearbeitet. 

 

1. Welchen Namen trägt die evangelische 

Kindertagesstätte? 

2. Wie heißt der Inhaber des EDEKA im 

Bergmannsfeld? 

3. Wo gibt es im Bergmannsfeld die 

Schuldner- und Flüchtlingsberatung? 

4. Zu welchem Stadtbezirk gehört das 

Bergmannsfeld? 

5. Was ist der Nachname unseres Be-

zirksbürgermeisters? 

6. In welchem Stadtteil ist das für uns zu-

ständige Rathaus? 

7. Der größte Sportverein Essens ist hier 

bei uns. Wie heißt dieser? 

8. Was ist die Abkürzung für das Bürger-

haus Oststadt? 

9. Die längste Straße im Bergmannsfeld 

heißt? 

10. Wohnungsbaugesellschaft im Bereich 

Schellingweg? 

11. Wohnungsbaugesellschaft im Bereich 

Erasmusstraße? 

12. Wohnungsbaugesellschaft im Bereich 

Spinozastraße? 

13. Wechen Namen trägt die katholische 

Kindertagesstätte (Kita Hl. ….)? 

14. Wie lautet der Name der Straße an der 

das Freibad ist, nahe der S-Bahnhalte-

stelle Eiberg? 

15. Wo können Kinder zwischen 6 und 12 

Jahren am Nachmittag unter Anleitung 

im Freien spielen, basteln, handwer-

ken, und vieles mehr? 

16. Was ist der Name des Gebäudes, in 

dem sich die LEG-Verwaltung befin-

det? 

https://www.testedich.de/quiz35/quiz/1419875852/Die-Stadt-Essen


  

Großbaustelle Bürgerhaus 
Im Bürgerhaus Oststadt ist viel passiert in den letzten Wochen. Nach einem erfolgreichen Umzug in unser Mini-BHO auf 
dem Parkplatz, werden nun täglich im Bürgerhaus Arbeiten vorgenommen. Zunächst wurden Gerüste aufgebaut, Räume 
isoliert, der Strom abgestellt und dann im Anschluss die Decken abgerissen. Fast täglich werden Container mit Schutt und 
Holz durch neue ausgetauscht.  
Da kann es auch mal passieren, dass Wasserrohre angebohrt werden, Fenster zu Bruch gehen oder das Internetkabel 
zerstört wird. Letzteres hat uns leider besonders betroffen, da die Leitung nicht nur uns, sondern auch die Grundschule 
im Bergmannsfeld versorgt. Offline arbeiten ohne Telefon und Internet fördert die Kreativität.  
 
Thema Corona und das Bürgerhaus 
Als hätten wir mit der Großbaustelle und den veränderten Arbeitsbedingungen nicht schon genug neue 
Herausforderungen, hat uns das Thema Corona natürlich auch völlig kalt erwischt. 
Zunächst mussten wir leider alle unsere Kurse bis auf weiteres absagen. Der Jugendbereich musste geschlossen werden 
und alle Planungen auf Eis gelegt werden.  
Jetzt wo es nach und nach zu Lockerungen kommt, hoffen wir demnächst wieder Kurse für Sie und Euch anbieten zu 
können. Dazu müssen z.B. Hygienemaßnahmen und Mindestabstände von 1,5 Metern zwischen Personen gewährleistet 
werden können. Wir erarbeiten derzeit Konzepte, wie und wann Angebote wieder starten können. In dieser 
außergewöhnlichen Situation setzen wir auf Ihr Verständnis und auf die Mithilfe aller Beteiligten.  
Wir werden Sie immer über alle Maßnahmen und Veränderungen informieren (im Internet 
https://www.facebook.com/BuergerhausOststadt oder bei Fragen telefonisch 0201/8851127 0201/8851591). Gerne 
könnt Ihr uns auch auf Instagram folgen #bho_jugend, hier folgen demnächst mehr Information rund um unseren 
Jugendbereich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Internetkabel Verlegung (noch ganz) zum Container/“Mini-BHO“ / Gruppenraum für Jugendbereich und Kindergruppe im „Mini-BHO“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Büroraum im „Mini-BHO“     Bürgerhaus: Der große Saal ohne Holzdeckenoptik  Tobias Fleischer / BHO 

 

    

„Neues Zuhause“ wird aufgebaut.  

 



  
 

Auflösung zum Kreuzworträtsel 
 
 
 

 



 

Gegen die Langeweile im Bergmannsfeld 
 
In einer gemeinsamen Aktion mit der Vonovia, Stadtteilbibliothek, Stadtteilbüro cse, ISSAB, 
Jugendamt und Bürgerhaus Oststadt haben wir am Donnerstag den 07. Mai mit unserem 
Bollerwagen einige Wohnhäusern im Bergmannsfeld besucht und haben den dortigen Anwohnern ein 
kleines Geschenk gegen die Langeweile angeboten. 
 
Die Kinder, Erwachsenen und Senioren konnten sich etwas von dem Wagen aussuchen. Wir haben 
uns, mit entsprechendem Abstand, gefreut ein kurzes Gespräch zu führen und zu erfahren wie es 
euch in dieser Zeit ergeht. 
 
Wir werden in Zukunft weitere Wohnhäuser besuchen. Ihr findet wenige Tage vor unserem Besuch 
einen Zettel mit einem Zeitfenster und Datum an eurer Haustür. Kommt einfach vor die Haustür wenn 
wir klingeln und lässt euch überraschen was wir euch mitbringen.  
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Stadtteilbüro Bergmannsfeld 
Philosophenweg 8 
Tel. 0201 – 31 93 75 - 516 
 
Allgemeine Sozialberatung 
und Flüchtlingsberatung 
Marie Haberland  Mo  10 – 13 Uhr 
Tel. 0201 – 63 25 69 - 832 Do  13 – 16 Uhr 
 0163 – 83 11 80 6  Di, Mi & Fr nur mit Termin 
marie.haberland@cse.ruhr 
 
Stadtteilsprechstunde 
Benjamin Rönnfranz 
Tel. 0201 – 31 93 75 - 516 Mo   12 – 15 Uhr 
benjamin.roennfranz@cse.ruhr Di - Do  nur mit Terminen 
    
Schuldenberatung 
Birgit Fehrholz       Di - Fr   08 – 13 Uhr  
Tel. 0201 – 31 93 75 - 515    
birgit.fehrholz@cse.ruhr 

 
Beratung für Spätaussiedler des 
Forum Russlanddeutsche in Essen 
Herr Wiebe    Di   17 – 19 Uhr  
 
Jugendamt/Soziale Dienste 
Termine nach Vereinbarung  
Tel. 0201 – 88 51 497 

 

 
 
Schwangerenberatung 
Termine nach Vereinbarung 
Tel. 0201 – 31 93 75 - 268 
 
Pflegeberatung der Kath. Pflegehilfe 
Termine nach Vereinbarung 
Tel. 0201 – 860 41 41 

 


